
Montag, 9. September

Namenstage: Maria Euthy-
mia, Petrus Claver, Gorgonius

Tagesspruch: Gewissensbis-
se erziehen zum Beißen.

Friedrich Wilhelm Nietzsche

Gedenktage: 1778 Clemens
Brentano, deutscher Schrift-
steller, geboren. 1828 Lew Ni-
kolajewitsch Tolstoi, russi-
scher Schriftsteller, geboren.
1943 Brechts „Das Leben des
Galilei“ wird uraufgeführt.
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Großbäckereien

Ulrike Detmers
ist Präsidentin

Gütersloh (gl). Professor Dr.
Ulrike Detmers (Mestemacher
Gruppe Gütersloh) ist neue
Präsidentin des Verbands
Deutscher Großbäckereien.
Die Mitgliederversammlung
des Verbands
hat sie ein-
stimmig als
Nachfolgerin
von Helmut
Klemme ge-
wählt, der
nach sechs
Jahren Präsi-
dentschaft
nicht wieder
kandidierte. Ulrike Detmers
(Bild) ist die erste Frau an der
Spitze des Verbands. Sie ist
Gesellschafterin und Mitglied
der Unternehmensleitung der
Mestemacher-Gruppe und dort
Leiterin des Ressorts Zentrales
Markenmanagement und Soci-
al Marketing. Sie ist zudem
Professorin für Betriebswirt-
schaftslehre mit den Schwer-
punkten Personalmanagement
und Organisationsmanage-
ment im Fachbereich Wirt-
schaft und Gesundheit an der
Fachhochschule Bielefeld.

Freuen sich über die gelungene Festmeile zum Spexarder Jubiläum: (v. l.) der Gütersloher Fuhrmann Guido Stöckmann, Claudia Fichtner vom
Arbeitskreis Volksfest, Hans-Jürgen Laue, zweiter Vorsitzender des Vereins „925 Jahre Spexard“, Bürgermeisterin Maria Unger und Markus
Schumacher, Vorsitzender des Vereins „925 Jahre Spexard“. Weitere Bilder unter www.die-glocke.de/Bilder: Bojak

Die Motorradfreunde Spechte
stellten in Spexard ihre schweren
Maschinen aus.

Glücksbringer: die Schornstein-
feger (v. l.) Andreas Gök, Jens Pe-
tersen und Sven Rauscher.

Historisches Paar: Annika
Schmolka (13) und Louisa West-
hues (10).

Anni Stüker als Andrea Berg: Das Festprogramm am Freitagabend be-
geisterte die Zuschauer. Bilder (3): Dünhölter

Dunja Delker und Karin Stüker
im Gespräch über Männer.

Atemberaubende Verkleidung:
Karsten Gries als Olivia Jones.

Abschluss der Jubiläumsfeier in Spexard

Hunderte Besucher auf der Festmeile
meile bummelt, lässt sich einen
Lutscher vom grünen Bronchi-
Bären der Spexarder Apotheke
überreichen. Nur wenige Meter
weiter zieht der Duft von Glüh-
wein und Spekulatius über die
Straße. „Ja, eigentlich ist es zu
früh für Christstollen in den Su-
permärkten“, sagt Susanne Gothe
vom Jugendförderverein Spexard
schmunzelnd. „Aber so konnten
wir problemlos unsere Waren ein-
kaufen.“ Gemeinsam mit Petra
Max wirbt sie im adventlich de-
korierten Stand für den Jugend-
förderverein sowie den Weih-
nachtsmarkt in Spexard und
zahlreiche Passanten lassen sich
den angebotenen Glühwein
schmecken.

verschiedene Gewerbetreibende
aus dem Ortsteil hatten um 6 Uhr
angefangen, ihre Stände aufzu-
bauen. Und so hat die fast drei-
jährige Ava schon gegen Mittag
die Gelegenheit, am Stand der
Kleintierzüchter Spexard die
Hühner, Hasen und diversen
Nachwuchs zu begutachten. Da-
bei macht das Federvieh sein ei-
genes Ding und lässt sich nicht
von den Lockversuchen des Mäd-
chens beeindrucken. „Die kom-
men nicht“, sagt Ava mit trauri-
ger Miene, um sich dann aber
schnell mit dem schwarz-weißen
Kaninchen zu trösten, das im Ge-
hege nebenan vor sich hin müm-
melt. Der sechsjährige Eric, der
mit seiner Mutter über die Fest-

verantwortlich war, zeigt sich am
Sonntag erleichtert. Müde, aber
glücklich lobt er den vorbildli-
chen Zusammenhalt der Spexar-
der Bürger, die gemeinsam mit
viel Aufwand nicht nur die Fest-
meile auf der Bruder-Konrad-
Straße, sondern auch alle voran-
gegangenen Veranstaltungen auf
die Beine gestellt haben. „Gestern
Abend waren rund 1000 Besucher
beim Konzert der Gruppe ,Mani-
ac‘. Am Freitag war das Festzelt
ebenfalls voll.“ Alles sei gut und
ruhig gelaufen. „Da fällt einem
schon eine Last von den Schul-
tern“, betont Markus Schuma-
cher.

Die Aktiven der Spexarder Ver-
eine und Organisationen sowie

Von unserem Redaktionsmitglied
REGINA BOJAK

Gütersloh (gl). Pünktlich um 5
Uhr sperrt die Polizei die Bruder-
Konrad-Straße am Sonntagmor-
gen für den Durchgangsverkehr.
Bereits ab 12 Uhr staut es sich
trotzdem auf der Spexarder Ver-
bindungsstrecke zwischen Neu-
enkirchener und Verler Straße.
Hunderte Besucher lassen es sich
nicht nehmen, über die Festmeile
zur 925-Jahr-Feier des Ortsteils
zu schlendern.

Markus Schumacher, der Vor-
sitzende des Vereins „925 Jahre
Spexard“, der für die Organisati-
on der Jubiläumsfeierlichkeiten

Bereits am Mittag spazierten hunderte Besucher über die gesperrte
Bruder-Konrad-Straße.

Spexarder Nachwuchs: Ava
Hoinkis (3) mit ihrem Vater Peer
am Stand der Kleintierzüchter.

Sportfreunde und Jäger,
Pfadfinder und Musiker

Stände aufzuzählen würde jeden
Rahmen sprengen. Aber alle Be-
teiligten sind stolz auf das, was
sie zum Jubiläum auf die Beine
gestellt haben. Das Wetter spielt
auch mit, und so dürfen sie alle
zufrieden sein am Ende des Tages.
Das bringt noch einmal viel Ar-
beit: Ab 17 Uhr müssen die Stän-
de wieder abgebaut werden.
Dann sind die Jubiläumsfeiern
abgeschlossen. Um 20 Uhr gibt
die Polizei die Straße wieder frei.

6Weitere Bilder unter
www.die-glocke.de

Gütersloh (rebo). Das Bild auf
der Festmeile ist bunt und ab-
wechslungsreich. Auf der einen
Seite haben die Motorradfreunde
Spechte ihre schweren Maschinen
ausgestellt, auf der anderen Seite
sitzen Annika Schmolka (13) und
Louisa Westhues (10) in histori-
scher Hochzeitstracht auf dem
Wagen des Heimatvereins. Jagd-
hornbläser, Kreisjägerschaft,
Spexarder Sportverein, Modell-
Truck-Freunde, Musikverein,
Pfadfinder-Stamm Gütersloh-
Spexard und viele mehr. Alle

Der Weg zur Kultur ist oft
steinig. Ein Balanceakt, der
sich nur mit dem passenden
Outfit meistern lässt. Stets
steht die Frage im Raum: Was
tragen Mann und Frau im Auge
des hochkulturellen Orkans?
Mit einem Anzug macht der
Herr nichts falsch. Die Dame
vielleicht im kleinen Schwar-
zen. So auch am Donnerstag
bei dem Paar, das über den
Schulhof des ESG den Zugang
zu John Malkovichs Auftritt
suchte. Es lauern Stolperfal-
len: Treppenstufen, Versprünge
im Asphalt und Lücken im
Pflaster. Da ist bei der Wahl des
Schuhwerks Taktik gefragt. In
Turnschuhen an den Füßen
meistert die Frau im eleganten
Kleid den Hürdenlauf. Beim
Erreichen des Theaterplatzes
hält sie sich am Arm ihres
Mannes fest und wechselt flugs
auf hochhackiges Schuhwerk.
Perfekter Auftritt dank sorg-
fältig vorbereiteter Choreogra-
phie – Applaus. (rast)

AnGemerkT

Elternschule

Wie Babys
sicher schlafen

Gütersloh (gl). Ein Großteil
der Fälle von plötzlichem
Kindstod kann vermieden wer-
den durch die richtige Schlaf-
position des Kindes. In der El-
ternschule des Klinikums Gü-
tersloh am Mittwoch, 11. Sep-
tember, informiert Referentin
Elvira Rüthing über den siche-
ren Babyschlaf. Der Kursus be-
ginnt um 19.30 Uhr im Sit-
zungszimmer der Gynäkologie.
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Die Teilnahme ist
kostenlos.

Showprogramm der
Extraklasse im Zelt

tern zuckte.
So oblag es Moderator Udo

Dommermuth, die seit Monaten
geübten Aufführungen der über-
wiegend aus dem Ortsteil stam-
menden Akteure miteinander zu
verknüpfen. Dass die im Vorfeld
geplante Zeit für den Jubiläums-
abend von zwei Stunden auf-
grund von Zugaben, Einlagen
und Begeisterungsstürme auf vier
Stunden verdoppelt wurde,
machte niemandem etwas aus.

Außer den Gästen von außer-
halb wie der „Cadance“-Gruppe
aus Bokel oder dem Zauberer Tim
Doppmeier aus Bielefeld waren es
vor allem die heimischen Akteure,
die im September für Karnevals-
stimmung sorgten. Der Sketch
„Männer suchen ein Zuhause“
(unter anderem mit Dunja Delker,
Karin Stüker, Pastor Norbert
Scheckel und Rudolf Grothe)
sorgte für Begeisterung und Sze-
nenapplaus. Spätestens als Fri-
seur Karsten Gries als Olivia Jo-
nes in atemberaubendem Abend-
kleid die „Gaststars“ Helene Fi-
scher (Agnes Koch), Right Said
Fred (Carsten und Volker Drü-
cker) sowie Andrea Berg (Anni
Stüker) auf die Bühne bat, gab es
im Festzelt kein Halten mehr. Das
Feuerwerk der guten Laune setzte
sich auch noch nach Mitternacht
fort.

Gütersloh (jed). 925 Jahre,
750 Besucher, 240 Minuten feins-
te Unterhaltung und 150 aktive
Protagonisten: Die viertägigen
Spexarder Feiertage anlässlich
des 925-jährigen Ortsteilbeste-
hens begannen Freitag mit einem
Showprogramm der Extraklasse.
Am Ende des Jubiläumsabends
im 1000 Quadratmeter großen
Zelt vor dem Bauernhaus gab es
kein Halten mehr: Die Spexarder
waren außer Rand und Band.

Als die Live-Band „Kabellos“
um kurz nach 2 Uhr die Stromka-
bel kappte, sprach Markus Schu-
macher, Vorsitzender des Vereines
„925 Jahre Spexard“, aus, was
wohl alle Anwesenden dachten:
„Das war ein sehr gelungener
Abend, eine supertolle Party.“
Verantwortlich dafür waren die
Spexarder höchst persönlich. Ru-
dolf Grothe, im Dorf mit dem
Specht im Wappen nur „Bexter“
genannt, hatte mit rund 150 Akti-
ven ein Programm aus Show,
Tanz, Unterhaltung, Comedy,
Sketchen und Akrobatik auf die
Bühne gezaubert. Das Programm
und der Ablauf des Abends waren
dabei im Vorfeld so gut geheim
gehalten worden, dass selbst der
Vereinsvorsitzende Markus Schu-
macher auf die Frage nach dem
Programmablauf nur die Schul-

14. September

Volksflohmarkt
am Heidewald

Gütersloh (gl). Am Samstag,
14. September, findet der
Volksflohmarkt am Heide-
waldstadion statt. Dort bieten
überwiegend Privatpersonen
Waren wie Spielzeug und Trö-
del aus dem Haushalt an. Die
Stände sind von 8 bis 15 Uhr
geöffnet. Es stehen kostenfreie
Parkplätze an der Alten
Buschstraße zur Verfügung.
Wer mittrödeln will, sollte sich
unter w 470276 anmelden.

1 www.volksflohmarkt.de
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